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Vorlagen
für die

Sitzung der Stadtverordneten Versammlung
Montag den 14 November er Nachm 4 Uhr

Berathung und Beschlußfassung über
Oeffentliche Sitzung

1 den Verkauf von 56,54 M unnutzbaren entbehrlichen
Terrains vom Hospitalgrundstücke

2 die Bewilligung der Unkosten für die Betheiligung der
Stadt an der im Jahre 1882 in Berlin stattfinden
den hygienischen Ausstellung

3 die Aufhebung des mit dem Oekonomen des Hospitals
geschlossenen Kontrakts

4 den Bericht der Trottoir Kommission über die Ge
schäfts und Kassenführung pro i April 1880 81

5 die Aufnahme einer 4 /g Anleihe über 4 Millionen
Mark

6 die Vorlage des Magistrats den Bau und Betrieb
einer Straßenbahn betreffend

Geschlossene Sitzung
7 die Erhöhung des zum Ankauf eines Grundstückes be

willigten KaufgeldeS zc
8 die Wahl der Mitglieder zu den Klassensteuer Ein

s chätznngs Bezirks Ä ommissionen
9 die Wahl eines Armenvorstehers für den 11 Bezirk

Ler Borsteher der Stadtverordneten Versammlung
I V

Dr Schrader

Politisches Tagesbild
Frankreich steht am Vorabend großer Ereignisse die

Liquidation des alten Kabinets ist vollzogen nachdem die
große Tunisdebatte im Sande verlaufen Nachdem der
Antrag auf eine Enquöte von der Kammer verworfen
worden mühte man sich ab eine Tagesordnung ausfindig
zu machen die weder ein Vertrauens noch ein Mißtrauens
votum sondern womöglich Beides zugleich enthalten sollte
Da fand endlich Gambetta das erlösende Wort indem er
vorschlug man möge unter der Erklärung Frankreich sei
zur loyalen und vollständigen Ausführung des tunesischen
Protektoratsvertrages vom 12 Mai entschlossen zur Tages
ordnung übergehen Diese Erklärung wurde mit großer
Majorität angenommen obwohl sie eigentlich nur die kurz
vorher verworfene einfache Tagesordnung in anderer Form
wieder einschmuggelte Die Demission des Kabinets ist
auf dem Fuße gefolgt und von Grevy angenommen worden
Die alten Minister bleiben mit der Leitung der Geschäfte
bis zur Neubildung des Ministeriums vertraut Gambetta
hat mit Grsvy eine Konferenz abgehalten und sodann sofort
die einleitenden Schritte zur Bildung des neuen Kabinets
gethan

Die Geheimnisse des Waldschlosses
Roman aus der Zeit des Wiener Kongresses

von Edmund Hahn
Fortsetzung

Der junge Mann der sich indeß in der Wohnstube des
Kastellans umgesehen hatte und mit seinen Augen jeder
Bewegung des lieblichen Geschöpfes gefolgt war ging auf
den Fußspitzen leise hinter ihr her Zuerst schob sie den
schweren eisernen Riegel an der Hausthür vor dann
so bedachte sie konnte weder ihr Vater noch Anna von
draußen mit dem Schlüssel öffnen als dies geschehen war
machte sie vorsichtig damit die Schwester nicht erwache
das Hinterpförtchen des Hauses auf und ging mit raschen
Schritten über den Hof nach dem Schlöffe Die Thüre
welche zum rechten Seitenflügel führte war schnell aufge
than der Fremdling begleitete Marien wie ihr Schatten

Hier bleiben Sie für diese Nacht sagte sie lächelnd
indem sie mit ihrem Gaste in ein hohes Zimmer trat das
zn ebener Erde gelegen war Da ist ein Hmimelbett in
dem können Sie schlafen

Wie soll ich Ihnen danken rief er aus und blickte
sie wieder mit seinen vielsagenden schönen Augen an

Lassen Sie sich schnell verbinden ich muß in das
Haus zurück morgen komme ich Sie heraus zu lassen
sprach sie

Der Fremde machte keine Einwendungen Maria
zog ihr Taschentuch hervor und wenn auch errötheud und
besangen verband sie doch den Arm den der junge Mann
ebenfalls tief erröthend entblößt hatte ziemlich kunstgerecht

Als sie die Pflicht der barmherzigen Schwester geübt hatte
wandte sie sich nach der Thüre nahm die Laterne in die
Hand und sagte Gute Nacht Rühren Sie sich nicht
und schieben Sie den inneren Riegel vor die Thür wenn
ich fort bin Ich weiß noch nicht wann ich morgen kom
men kann Sie unbemerkt herauszulassen denn ich bin den
größten Theil des Tages unter den scharfen Augen mei
nes Vaters aber ich werde Sie nicht vergessen nochmals
gute Nacht

Gute Nacht und tausend Dank aber ehe Sie gehen

Das in London veranstaltete Lordmayors Banket gab I
dem englischen Premier Mr Gladstone Gelegenheit zur I
Skizzirung eines leidlich günstigen Bildes der Politik seines
Ministeriums In diesem Sinne äußerte er sich wenigstens
über die Lage in Irland und im Transvaal Ihm sekun
dirte der Staatssekretär der auswärtigen Angelegenheiten
Earl Granville was Eghpten und die französische Koope
ration daselbst betrifft dagegen sprach sich derselbe Redner
mit großer Behutsamkeit über das Thema des englisch
französischen Handelsvertrages aus

Die österreichisch ungarische Regierung beschwichtigt
offiziell die Aufregung in Italien welche die erste Version
der Kallay schen Auslassungen hervorgerufen hat Es werden
Versicherungen der aufrichtigsten Herzlichkeit der Gesinnung

für Italien abgegeben
Aus Rom wird vom Mittwoch gemeldet Die Mis

sion des irischen Deputirten Crrington wird im Allge
meinen und selbst in der Umgebung des Papstes wegen der
Opposition eines Theiles des englischen Kabinets selbst und
eines Theiles des katholischen Episkopats des vereinigten
Königreichs namentlich Englands als ein Versuch von
zweifelhaftem Ausgange betrachtet

Die Pforte hat einen Vertrag wegen Lieferung von
100 gegen Torpedos bestimmter Mirrailleusen und ferner
von 50 Feld und Festungs Mitrailleufen nach dem schwe
dischen Systeme Nordenseldt abgeschlossen In Folge des
Zwischenfalls mit dem Dampfer Vulkan werden alle
nach Konstantinopel kommenden Schiffe angewiesen in den
Dardanellen ihre Ladung zu deklariren Die türkischen Be
hörden verlangten auch die schriftliche Erklärung des Kapi
täns daß das Schiff keine explodirbaren Stoffe mit sich
führe Da jedoch einige Kapitäne dies verweigerten nah
men die Behörden von dem Verlangen Abstand

In Egypteu wankt und schwankt s wieder Die
Polit Korresp meldet aus Kairo In unterrichteten

Kreisen gilt die Demission des Konseilpräsidenten Scheris
Pascha für unmittelbar bevorstehend gerüchtweise wird Prinz
Osman als dessen Nachfolger genannt

Aus New Vor wird gemeldet Die Resultate der
Wahlen ergeben keine großen Veränderungen betreffs der
Parteien Die Demokraten in New Iork gewannen im
Kongreß einen Sitz die neue Ausgleichspartei in Virginia
wird es auf eine Majorität von 12 000 Stimmen bringen
in Nebrasca Kansas Wisconsin und Minnesota sind die
Republikaner in der Mehrheit

In den Beziehungen zwischen Mexiko und Guate
mala soll eine Spannung eingetreten sein

Deutsches Reich
Berlin 10 November Wie aus Hannover geschrie

ben wird trifft Se Majestät der Kaiser am Freitag Nach

lassen Sie mir als Pfand daß Sie wiederkehren Ihren
Namen zurück ich bitte darum

Maria
Ein schöner holder Name der meinige ist Konstantin

Marie entfernte sich klinkte die große Thür sorgfältig
zu und flog beinahe über den Hof Lautlos schlüpfte sie
durch die Hinterthüre sie ebenfalls fest schließend dann
schob sie den Riegel von der großen Hausthür wieder zurück
und ging in das warme Wohnzimmer

Nun kann der Vater kommen sagte sie zu sich
selbst und lächelte schelmisch aber es war doch gut daß er
noch nicht gekommen war Wenn er hätte lange vor der
verriegelten Hausthür stehen müssen würde er sehr ärger
lich geworden sein und wenn er jetzt käme Himmel auf
dem Fußboden waren einige Blutflecken Vielleicht auch
in dem Hausflur

Noch waren diese wenigen Spuren von der Anwesen
heit eines Verwundeten nicht eingetrocknet und rasch von
ihren geschickten Händen beseitigt worden Indem sie
überall umherleuchtend nachsah ob Alles wieder im ge
wöhnlichen Zustande gewahrte sie in der Spalte einer Diele
etwas Blitzendes Rasch bückte sich Maria und zog einen
einfachen goldenen Ring hervor der von dem Finger ihres
Schützlings abgeglitten sein mußte Sie betrachtete ihn
genau es war ein glatter Reif der inwendig den eingra
virten Namen Konstantin zeigte und vortrefflich an den
Zeigefinger ihrer linken Hand paßte

Konstantin welch sanfter wohlklingender Name
seufzte Maria auch mein heimlicher Gast trägt ihn Ach
wie bald wird er das einsame Schloß und auch unsere
Landschaft verlassen haben dann gedenkt er wohl nicht
mehr des einfachen Mädchens das ihm für eine Nacht ein
Obdach gewährte während ich ihn nie 0 niemals vergessen
werde

Sie setzte sich in den großm Lehnstuhl in der Nähe
des Ofens und auf derselben Stelle wo sie ganz Ohr auf
die Märchen und Sagen gelauscht hatte die von den be
redten Lippen Anna s geflossen waren während der ernste
strenge Vater den Forst durchstreift hatte träumte sie jetzt
mit offenen Augen ein Märchen schöner als alle die jemals

mittag dort ein und fährt sofort nach dem Jagdschloß in
deur nahe gelegenen Springe wo am Sonnabend Hofjagd
abgehalten wird

Es wird der Magd Ztg bestätigt daß Fürst
Bismarck sich zu Personen mit denen er in den letzten
Tagen verkehrte dahin geäußert hat nur Feldmarschall
v Manteusfel sei der Mann eine aus Centrum und
Konservative gleichmäßig sich stützende Reichspolitik zu leiten

Die Times besprechen die Eventualität der
Demission des Fürsten Bismarck und sagen der natür
liche Nachtheil einer solchen Größe wie der des Kanzlers
liege darin daß die Nothwendigkeit einer Position wie die
seinige sich nicht durch freien Willen aufheben lasse Diese
Position hat ihn nicht allein zum ersten Mann Deutsch
lands gemacht sondern auch zum einzigen in den ganz
Deutschland Vertrauen setzen könne Während der ganze
Kontinent fortfährt sich zu bewaffnen wäre es eine der
wichtigsten Aufgaben für Deutschland seine Bündnisse zu
befestigen Bismarck allein besitze die Klugheit Heschicklich
keit Wachsamkeit und Macht Oesterreich und Italien an der
Seite Deutschlands zu bewahren Rußland in Ruhe zu
halten und aus jedem Irrthum Frankreichs Nutzen zu ziehen

Prinz Mom Ehao Prisdang von Siam der
seit einigen Tagen in Berlin weilt ist der Ueberbringer
eines eigenhändigen Schreibens seines Souveräns des Kö
nigs von Siam dessen Better er ist und in dessen Namen
er zugleich auch noch als nachträgliches Hochzeitsgeschenk für
die Prinzessin Wilhelm ein goldenes Schmuckkästchen von
prachtvollster siamesischer Arbeit überreichte Heute Nach
mittag ist derselbe noch mit seinen beiden Begleitern mit
einer Einladung zum Diner vom Kaiser beehrt worden

Die Schlesische Volkszeitung meldet der Staats
kommissarins für die Vermögensverwaltung der Diözese
Breslau Geh Regierungsrath v Schuckmann habe dieses
Amt in Folge eines Staatsministerialbeschlusses vom 7 d
niedergelegt und der Kapitularvikar Weihbischof Gleich
am 10 d die Vermögensverwaltung übernommen das
Sperrgesetz sei vom 1 Oktober d I ab für das Bisthum
Breslau aufgehoben

Zu der Meldung daß seitens der Konservativen
Herr v Levetzow als Reichstagspräsident in Aus
sicht genommen werde bemerkt die Kr Ztg es sei richtig
daß in konservativen Kreisen eventuell von einer Kandidatur
des Herrn v Levetzow die Rede gewesen Entschließungen
dürften indessen auf keiner Seite gefaßt sein

Die Nordd Allg Ztg schreibt Ueber die
Eröffnung des Reichstages sind noch keine festen Be
stimmungen getroffen Ueber die Eventualitäten welche da
bei in Betracht kommen gehört vor Allem auch die Mög
lichkeit der Eröffnung durch den Kaiser in Person um so
mehr als es sich um die Eröffnung bei Beginn einer neuen
Legislaturperiode handelt Jedoch wird es namentlich von

erzählt worden sind das Märchen eines jungen eben zum
Bewußtsein erwachenden Mädchenherzens

Für sie war der schöne Fremdling der trotz seines
grauen Rockes von grobem Tuch trotz seiner grünen Mütze
fein und vornehm aussah ein verbannter oder wohl gar
verwünschter Prinz verurtheilt unstät und in unscheinbarer
Kleidung umherzuwandern bis er die reine liebende selbst
lose Jungfrau gefunden die bestimmt war ihn aus feiner
Verbannung zu erlösen durch ächte unvergängliche Liebe der
Held war er welcher nachdem er wieder zu den Seinigen
gekommen sie in seine glänzende Burg als Gemahlin führte
wo er dann mit ihr für alle Zeiten in Herrlichkeit und
Freuden lebte

Maria hatte bisher nur wenige Männer gesehen meist
Landleute mit gewöhnlichen vom Wetter gebräunten Gesich
tern aber ihrem Vater sah man es an daß er in seiner
Jugend ein eleganter schöner Mann gewesen war Auch
der hochwürdige Guardian des nahen Franziskanerklosters
den Maria vor Jahren in der Klosterkirche gesehen hatte
galt für einen schönen Mann er war im Vergleich zu Herrn
Besser noch jung aber Konstantin erschien Marien als der
Inbegriff von Allem was schön und liebenswerth Seine
schlanke Gestalt überragte auch die ihres stattlichen Vaters
reiche dunkelbraune locken umrahmten ras edle Gesicht und
der halb zärtliche halb schelmische Zug um seinen Mund
hatte etwas Bezauberndes

Sie sann und sann was diesen Jüngilng in ihre
Nähe gebracht haben könnte weshalb er aus der Flucht ge
wesen sei ob er die Schleichhändler zu fürchten gehabt oder
die Zollbeamten und Grenzjäger

Daß er nicht zu den Letzteren gehörte verrieth sein
Anzug und ein Schmuggler konnte ex nicht sein Kanstantin
ein Schmuggler

Sie lachte laut bei dem Gedanken daß irgend ein
Mensch diese edle Erscheinung für einen solchen Patron hal
ten könnte Romane in welchen g Ig Rinaldini Räuber
als schöne vornehm aussehende Männer dargestellt sind die
sich in den verschiedensten Verkleidungen zeigen kannte das
streng erzogene Mädchen nicht

Ganz und gar nur von der Erinnerung an den räth



dem Gesundheitszustand des Kaisers abhängen ob diese Ab
sicht verwirklicht wird

Seitens des Centralvereins für Hebung der deutschen
Kanal und Flußschifffahrt wird eine Eingabe an den Reichs
tag um Errichtung eines besonderen Reichsschissfahrts
amtes vorbereitet auf welches die Wahrnehmung der
Reichsschiffsahrts Angelegenheiten übergehen soll

Mit Bestimmtheit verlautet daß das Tabaksmono
pol als Patrimonium der Enterbten und damit das Alter
versorgungsprojekt überhaupt auf unbestimmte Zeit
vertagt werden soll Den Reichskanzler veranlaßt dazu
hauptsächlich die Antipathie welcher auf schutzzöllnerischer
Seite dieses Projekt begegnet und der Aerger der Freunde
seiner Wirtschaftspolitik daß ihnen die Wahlagitation durch
das Hineinwerfen des Monopols und der Altersversicherung
verdorben worden fei Man glaubt eine Frühjahrssession
des Reichstags werde überhaupt nicht stattfinden

Nach den Ansichten des Centrums soll der Kul
turkampf in irgend einer geeigneten Art vor den Reichs
tag gezogen werden Es wird der Antrag vorbereitet die
aufgehobenen Artikel 15 16 und 18 der preußischen Ver
fassung in die Reichsverfassung aufzunehmen Es geht Dies
aus Anfragen hervor die bei verschiedenen Stichwahlen an
die Kandidaten gerichtet worden sind um je nach der Beant
wortung die Haltung der Ultramontanen danach einzurichten

Mit dem Kostenanschläge des Zollanschlusses
für Hamburg wird dem Reichstage der Vertrag zwischen
dem Reiche und Hamburg über den Zollanschluß vorgelegt
und dem Ganzen eine sehr umfangreiche und motivirende
Denkschrift beigegeben werden in welcher dargethan wird
daß die politischen Bedenken welche früher dem Abschluß
des Vertrages entgegen standen durch die thatsächlichen
Verhältnisse als gehoben zu erachten seien

Es bestätigt sich daß die Matrikularbeiträge
UM 12 Mill Mark erhöht werden Diese Summe entspricht
indessen wie die Magd Z, hört genau derjenigen welche
an Ueberschüssen aus den Einnahmen zur Vertheilung an
die Einzelstaaten gelangt so daß denselben aus der Höhe
der Matrikularbeiträge keine Schwierigkeiten erwachsen

Den im Civildienst angestellten und nach Maß
gabe der Bestimmungen vom 18 Juni 1878 zu kosten
freien Badekuren zugelassenen Militair Jnvaliden
stehen nach einer Bestimmung des Kriegsministers vom
28 v Mts vom nächsten Etatsjahre ab weder für die
Reisetage noch für die Dauer der Badekur Löhnung Brot
geld und extraordinärer Verpflegungszuschuß zu dieselben
werden vielmehr in dieser Beziehung den Pensionsempfän
gern welche nach tz 6 b und o 1 o schon jetzt auf vorbezeich
nete Kompetenzen neben ihrer Pension keinen Anspruch haben
gleichgestellt

Als definitives Resultat der Konvertirun g der
4 procentigen städtischen Anleihen hat sich ergeben
daß 31265 775 zur Konvertirung vorgelegt wurden
797 500 waren bereits ausgeloost und gekündigt so
daß 6 566 675 am 1 Januar n I zur Auszahlung
gelangen

Delitzsch 10 November Original Telegramm
Wölfel erhielt bei der heutigen Stichwahl hier in Bitter
feld Eilenburg Landsberg 1190 1095 1472 200 Stim
men von Rauchhaupt 237 resp 57 resp 209 resp 44
Stimmen

Magdeburg 10 November In der heutigen
Stichwahl ist Herr Büchtemann Fortschrittler mit
9818 Stimmen gegen Herrn Viereck Socialdemokrat
welcher 6931 Stimmen erhielt zum Abgeordneten des
vierten magdeburgischen Wahlkreises gewählt worden

Erfurt 10 November Bis jetzt sind für Stengel
See 11581 für Minister Lucius Reichspartei 7300

Stimmen gezählt Die Wahl des Ersteren ist gesichert
Posen 10 November In dem neuen Landgerichts

gebäude ist eine Feuersbrunst ausgebrochen bis jetzt ist der
ganze Dachstuhl abgebrannt

Hadersleben 10 November Bei der stattgehabten
Stichwahl wurde Hans Lassen Däne gemäßigt fast ein
stimmig gewählt Die Deutschen enthielten sich der Ab
stimmung

selhaften Wanderer erfüllt vergaß sie nicht nur die treue
Anna sondern auch den Vater an dem ihr Herz bisher mit
warmer Kindesliebe gehangen hatte obschon sie sich zu
weilen gegen Bertha über seine Strenge und Verschlossen
heit beklagte

Die alte Wanduhr verkündete die zehnte die elfte die
zwölfte Stunde noch immer befand sie sich allein in dem
stillen Hause selbst Caro der zu ihrem Schutze hatte da
bleiben sollen war nicht zu sehen Er würde beim Eintritt
des Fremden durch sein lautes Gebell Bertha geweckt haben
Wahrscheinlich war der Hund als der Schloßinspektor das
Haus verließ seinm Herrn nachgeschlichen

Marie kannte ihren Vater er kehrte niemals um
selbst wenn er etwas vergessen hatte folglich war Caro mit
ihm gegangen und das war Marien lieb und tröstlich

Ueber ihr in dem traulichen Gemache schlief Schwester
Bertha kaum zweihundert Schritte von ihr der Gast Kon
stantin ihr Schützling Ein Gesühl von Wichtigkeit über
kam sie wenn sie bedachte daß Sie vielleicht einen Menschen
ach I und welch liebenswürdigen durch ihre Theilnahme das
Leben gerettet hatte Sie erinnerte sich daß ihr Vater er
zählt viele Vtrwundete stürben auf Schlachtfeldern an den
Folgen leichter Wunden weil zu viel Kälte an die verletzten
Theile gekommen sei

Noch vor wenig Stunden hatte sie sich in die bunte
Welt gewünscht weit weit fort von dem einsamen Hause
zuweilen hatte sie nicht ohne heimliches Grauen des Abends
auf das hohe dunkle Schloß geblickt aus dessen geschlossenen

Fenstern nie ein Lichistrahl fiel Jetzt pries sie sich glück
lich daß sie unter einem Dache lebte unter dem der Mann
Erholung gefunden halte ter vielleicht vom Schicksal ver
folgt kein anderes Herz auf Erden mehr sein nannte als
dasjenige das voll heißer zärtlicher und 0 wie unschuld
voller Theilnahme sür ihn schlug

Fortsetzung folgt

Leipzig 10 November Vize Bürgermeister Stephan
nat lib wurde mit 11 863 Stimmen gewählt Für

Bebel Soc, wurden 9821 Stimmen abgegeben
Dresden 10 November Bei der hier stattgehabten

Stichwahl wurden sür Oberbürgermeister St übel konserv
14143 und für Bebel Soc 10 856 Stimmen gezählt

Eisenach 10 November Nach den aus den
15 größten Orten des Wahlkreises vorliegenden Wahlergeb
nissen erhielt Parrisins Fortschr bis jetzt 3791 und
v Gustadt nat lib 1400 Stimmen Die Wahl von
Parrisius scheint gesichert

Stuttgart 10 November Bei der heutigen Stich
wahl erhielt Schott Volkspart 12,117 vr Goez deutsche
Reichspart 6823 Stimmen

Karlsruhe 10 November Abends Nach dem über
des Befinden des Großherzogs ausgegebenen letzten
Bulletin sind die Krankheitssymptome weniger stark doch
ist der Zustand beforgnißerregend

Stockholm 10 November Der Kronprinz und die
Kronprinzessin find wegen der beunruhigenderen Nachrich
ten über das Befinden des Großhcrzogs von Baden heute
Abend nach Karlsruhe abgereist

Halle 11 November
Die städtische Bau Kommission verhandelte

in ihrer Mittwoch Sitzung mehrere nicht allgemein inte
ressirende Gegenstände Sodann kam noch Folgendes vor
Die eingegangenen Offerten auf Herstellung der Tischler
Glaser Schlosser und Malerarbeiten für den Schulhaus
bau Taubengasse 10 und für den Erweiterungsbau der
Bürgermädchenschule wurden einer eingehenden Prüfung
unterzogen und bezüglich vieler Offerenten beschlossen noch
weitere Erkundigungen einzuziehen Ferner setzte die
Kommission eine Lokalbesichtigung zu gestern Nachmittag in
der Schimmelstraße an behufs Bestimmung des späteren
definitiven Niveaus der Schimmelstraße in Folge Antrags
auf Trottoirisirung vor den Kliniken

Im Glauchaischen Schießgraben wurde gestern
Abend eine Versammlung wahlberechtigter Bürger des
dritten Wahlbezirks III Abtheilung abgehalten die
von ca 100 Bürgern besucht war Herr Rentier Wächter
als Mitglied des zweiunddreißiger Comites eröffnete die
Versammlung in das leitende Büreau wurden gewählt die
Herren Getreidehändler Arndt als Vorsitzender Brauerei
besitzer Hugo Schulze Stellmachermeister Fräntzel
Telegraphen Assistent Staude und Ober Bergamts Assisteut
Haring als Beisitzer Der Herr Vorsitzende machte den
Anwesenden Mittheilungen über den historischen Gang der
diesjährigen kommunalen Wahlbewegung und schlug im Na
men des Comite für Vorbereitung der Stadtverordneten
wahlen an Stelle des mit Ende dieses Jahres ausscheiden
den Stadtverordneten Herrn Stärkesabrikant Lutze der eine
Wiederwahl abgelehnt hatte die Herren Kunstgärtner Rofch
und Rentier Wächter vor die im Bezirk wohnend kommu
nales Interesse besäßen und sich als Vertreter der Bürger
schaft durch ihre gesellschaftliche unabhängige Stellung sehr
gut eigneten Nach längerer Diskussion erhielten Herr
Rentier Wächter 43 Stimmen Herr Kunstgäctner Rosch
26 Stimmen Der Erstere ist somit als Kandidat ange
nommen und nahm die Kandidatur an

Der vierte Bezirk der dritten Abtheilung tritt
morgen Sonnabend in Freyberg s Garien zur Berathung
der Stadtverordnetenwahlen zusammen

Herr Stadtverordneter Sachs schreibt uns unter
Bezugnahme auf die bekannte halle fche Korrespondenz im
Leipz Tagebl daß er mit den sonst noch genannten

Herren eine Agitation für die Wahl eines ersten Bürger
meisters unserer Stadt nicht betrieben folglich auch die
Wahl des Herrn Stadtsyudikus Eberty nicht empfohlen
habe von dem er noch nicht einmal wisse ob derselbe sich
überhaupt gemeldet habe

Der hiesige Kaufmännische Verein hielt
gestern Abend im Hötel zum Kronprinzen eine Versamm
lung ab die Seitens der Mitglieder desselben zahlreich
besucht war Herr Pros Dr Kirchhofs hielt seinen
Vortrag über Die Wilden Redner charakterisirte in
treffenden Zügen die Eigenthümlichkeiten dieser unserer
Mitmenschen denen nicht inimer der Vorwurf gemacht wer
den könne daß sie mordlustig und zerstörungssüchtig seien
Im Großen und Ganzen verdienen diese unsere Mitmen
schen unsere Sympathien die civilisirten Völkerschaften
könnten von denselben noch manches lernen wie die überall
vorherrschende Gastfreundschaft und das Festhalten an dem
verbürgten Wort Dem Vortrage folgten die Anwesenden
mit sichtlichem Interesse und statteten diese am Schlüsse
desselben ihren Dank durch Erheben von den Plätzen ab

In der nächsten Stadtverordnetensitzung werden die
Kosten für Beschickung der Ausstellung für Hygiene
und Rettungswesen in Berlin in Höhe von 1500
an die Versammlung herantreten Es liegt im Interesse
der Stadt auf dieser vielversprechenden Ausstellung mit den
Stadterweiterungsplänen den Zeichnungen des neuen
Wasserthurmes einer Zierde architektonischer Kunst würdig
vertreten zu sein

In Ergänzung unserer gestrigen Notiz erfahren
wir daß der um die Stiftung der Ferienkolonien verdiente
Stadtverordnete Prof I r Kohlschütter ebenfalls an
der in Berlin stattfindenden Konferenz der Ferienkolo
nien Comitss theilnehmen und nach seiner Rückkehr
denen die sich für die Sache der Ferienkolonie interefsiren
von dem Verlaus der Konferenz gleichzeitig mit dem Be
richt über unsere diesjährigen Ferienkolonien Mittheilung
machen wird

Der Wirth des Ausstellungs schloß chens
Magd eburgerstraße 42 steht im Begriff seinen Sommer
garten zu einer Eisbahn umzuwandeln Auch die vor
deren Lokalitäten des Etablissements sind für den Winter
durch Verschmelzung mit der Träger schen Weinstube zu
einem behaglichen Aufenthalt eingerichtet worden

Gestern Nachmittag wurde auf der alten Prome
nade an der Tulpe durch eine Droschke der 7 Jahre alte
Knabe August Bosenberg Unterberg 23 überfahren

und erlitt hierdurch ziemlich starke Verletzungen am rechnn

Arm und Bein sowie am Kopf so daß er sofort in ärzt
liche Behandlung genommen werden mußte Nach den an
gestellten Ermittelungen soll der Knabe unachtsamer Weise
in das im langsamen Trabe fahrende Droschenfuhrwerk
hineingelaufen und dem Kutscher keine Schuld beizumessen sein

Nachweisung
über im Monat Oktober bei dem Einwohner Melde Amte

eingegangene Meldungen

Anmeldungen Abmeldungen

Revier
von Personen resp Familien theils hier die

die hier die von auswärts Wohn gewechselt
ihre Wohnung nach hier theils nach aus

gewechselt zugezogen wärts verzogen
I

931 603 1353
II 636 469 977

III 513 151 608
IV 917 578 1109

Summk 2997 1801 4047

Standesamt Halle Meldung vom 10 November
Aufgeboten Der Schmied W Richert und Th

Hoppe Wörmlitzerstraße 4 Der Steinsetzer I P A
Huth Halle und B W Müller Delitzsch

Geboren Dem Malermeister W Braune eine T
Karlstraße 2 Dem Domorganist A Fahrenberger ein
S Domplatz 3s, Dem Lokomotivführer C Sciulz
ein S Gütchenstraße 8 Dem Eifenbahn Diätar G
Rohde ein S Landwehrstraße 12 Dem Schlosser
F Poetsch eine T Blücherstraße 5

Gestorben Des Messerschmied I Pietschmann T
29 T Wanderrose Gerbergasse 15

Standesamt Giebicheusteiu
Meldung vom 3 November

Aufgeboten Der Fabrikarbeiter F K Grode
Burgstr 41 und M B Beßler Nietleben

Eheschließung Der Schlosser F W Hermann
Burgstr 15 und C M Mädicke Gosenstr 5

Meldung vom 4 November
Geboren Dem Handarbeiter F A Nitzsche ein S

Triststr 32 Dem Handarbeiter F W Gaul eine T
Breitestr 6 Dem Fabrikschmied F W Näther eine T
Steinstr 1

Meldung vom 5 November
Eheschließung Der Zimmermann G F Bock

Ränzelg 4 und W E Menzel Dölau
Gestorben Des Zimmermann I F H Leetsch T

5 M 22 T Magenkatarrh Ränzelgosse 3
Meldung vom 7 November

Aufgeboten Der Bäckermstr F L Werner Burg
straße 46 und E M Köke Diemitz Der Fleischermstr
A H Herold und Wittwe Lochner M W L geb Senf
Reilstr 5

Geboren Dem Hausdiener C Moßler ein S
Böckstr 2

Meldung vom 8 November
Aufgeboten Der Maurer F C I Henze Brun

nenstr 8 und C B F Hoffmüller Halle
c Standesamt Trotha

Aufgeboten Am 31 Oktober der Ziegler H
Stellbrink Trotha und L Schutt Kästing Oberwüsten

Eheschließungen Am 31 Oktober der Schmied
C Becker und F Herhold Trotha Am 6 November
der Maurer W Meißner und F Müller Seeben

Geboren Am 24 Oktober dem Arbeiter C Pohlert
eine T Trotha Dem Müller F Weickart eine T
Trotha Am 25 dem Sattlermeister W Gieselberg ein
S Trotha Am 27 dem Kutscher A Göhre ein S
Trotha Am 2 November dem Fabrikarbeiter E Wal
ther ein S Trotha Am 5 dem Ziminermann H Süße
ein S Trotha Dem Fabrikarbeiter R Frohne ein S
Trotha

Gestorben Am 20 Oktober des Arbeiter Edumd
Beuge S Emil 1 M 2 T Krämpse Trolha

Handelskammer zu Halle a/S
Plenarsitzung am 9 November 1881

Nach Eröffnung der Sitzung durch den Vorsitzenden
Herrn Kommerzienrath Werther brachte derselbe u A
folgende Mittheilungen zur Kenntniß der Versammlung

Seit der Plenarsitzung der Handelskammer am 1 Juni
cr haben folgende Kommissionen Berathungen gepflogen
am 7 Juli die Kommissionen sür Gewerbe und für Mine
ralöl Industrie am 27 September die zuletztgenannte
Kommisston am 28 Septbr die Handels Kommission
Die erste Kommissionssitzung war anberaumt behufs Be
gutachtung eines vom Hrn Gewerberath Neubert dem
Herrn Regierungs Präsidenten zu Merseburg erstatteten
Gutachtens über Abänderung der Polizeiverordnung
betr die Aufbewahrung und Lagerung von Petroleum
Die Kommission pflichtete den Ausführungen des Herrn
Gewerberath Neubert bei und beschloß sich dahin auszu
sprechen daß es wünschenswerth sei die den Handel mit
Petroleum und Solaröl sehr erschwerenden Verordnungen
aufzuheben dagegen die leichten flüchtigen Oele wie explosir
bare Stoffe zu behandeln Gegenstand der Sitzung der
Kommission für Mineralöl Industrie am 27 Septbr war
die Anfrage des Herrn Provinzial Steuerdirektor der
Provinz Sachsen betr die beabsichtigte Aufhebung derZoll
freiheit für nicht zur Leuchtfabrikation bestimmte leichte und
schwere Mineralöle Die Kommission nahm eine Resolution
an dahin gehend daß die beabsichtigte Beschränkung der
Zollfreiheit der zu technischen Zwecken verwandten leichten
und der Schmier Oele nicht wünschenswerth sei wohl aber
eine präzisere Angabe des die Grenzen der Zollfreiheit be
zeichnenden fpezif Gewichtes der Oele in dem amtlichen
Waarenverzeichniß zum Zolltarif Damit diese für Handel
und Gewerbe wichtige Frage nicht ausschließlich v N
Jnteressenstandpunkte der Mineralöl Industrie beantwortet
werde fand den folgenden Tag eine Sitzung der Kommission
sür Handel statt und nachdem diese sich den Resolutionen



der Kommission für Mineralöl Industrie angeschlossen hatte
wurde die sehr dringliche Angelegenheit durch Uebermittelung
der Resolution an den Provinzial Steuerdirektor erledigt
Der Wortlaut der Resolution wurde auch in der Tages
presse veröffentlicht

Der Herr Regierungspräsident hatte ein Gutachten
der Handelskammer eingefordert in der Streitfrage zwischen

dem Magistrat und der Malzfabrik zu Schkendilz
detr die Heranziehung letzterer zur städtischen Einkom
mensteuer Es Handelle sich lediglich darum ob die in
dm Bilanzen für das Hypotheken Amortisations Conto
jährlich angesetzten Beträge als den Einnahmen entnommene
Gechästsverbesserungen anzusehen und daher bei Feststellung
des steuerpflichtigen Einkommens mit in Berechnung zu
ziehen seien und ferner ob die ebenda vorgenommenen
Abschreibungen als übliche gelten müssen Die Handels
lammer verneinte die erste Frage indem sie aus den Bi
lanzen nachwies daß die Amortisation der Hypothek keine
Veränderung in der Vermögenslage der Gesellschaft bedeute

Die Frage ob die Abschreibungen in der letzten Bilanz
Wiche seien konnte sie nicht entscheiden da ein allgemein
Miger Maßstab für die Höhe von Abschreibungen nicht
Gürt dagegen erklärte sie dieselben theils für sehr mäßige
theils für durchaus angemessene

Die königliche Eisenvahndirektion erwiderte unterm
SZ August auf die Beschwerde der Handelskamme betr
di Verzögerung des Wiederausbaues des hiesigen
Pctrolcumjchnppens daß sie am 4 August angeordnet
habe sobald die Bauerlaubniß ertheilt sei denselben mit
einem hölzernen Nothdach zu versehen Nach die er Er
klärung der königlichen Direktion muß die Kammer den
Grund der sehr langen Verzögerung des Wiederaufbaues
des fraglichen Schuppens in der Schwierigkeit suchen die es
gekostet hat die Bauerlaubniß zu erhalten Sie kann nur
die Hoffnung aussprechen daß die vorhin erwähnten drei
GutachltN zur Aufhebung der antiquirten Polizeivorschristen
miserer Stavt betr die Aufbewahrung und Lagerung des
Petioleums und Solaröls führen mögen

Der Herr Regierungspräsident hat der Kammer das
Mmifterial Reskript betr die Sammlung statistischen
Materials für die Berechnung der Prämien in dem tlnfall
Msicheruugsgeselzcntwurs zugesandt mit dem Ersuchen
Ms ihre Mitglieder im Sinne des Reskriptes einwirken zu
wollen Die Kammer spricht die Erwartung ans
ich die Betriebsunternehmer ihres Bezirkes mögen
sie dem bctr Gesetzentwurf günstig gesinnt sein oder
nicht durch vvrschristsmiitzige Ausfüllung der For
mulare das Ihrige zur Beschaffung des für das
Mze UufaUvcrsicheruugswesen so wichtigen Materials
beitragen werden

In Folge verschiedener Anfragen sah sich die Kammer
veranlaßt durch die Lokalpresse bekannt zu machen daß
Waarenrechuuugeu sosern nicht die Form der Rechnung
gebraucht sei um eine Schlußnote zu ersetzen stcmpelfrci
seien Die Kammer hatte auch Veranlassung ihr Gut
achten betr die Anwendung des Reichsstempelabgaben
gesctzes auf verschiedene ihr vorgelegte Schriftstücke abzu
geben Vom deutschen Handelstag ist die Kammer durch
Cirkular aufgefordert worden das in ihren Archiven etwa
vorhandene die vielfachen Zweifel bei der praktischen Hand
habung des Reichsstempelgesetzes betreffende Material ins
besondere auch etwa ergangene mündliche oder schriftliche
Bescheide der Steuerbehörden über die Auslegung des ge
nannten Gesetzes möglichst schleunig und spätestens bis zum
10 November d Js den Aeltesten der berliner Kaufmann
schaft zu übersenden

Die Handelskammer ist vom deutschen Handelstage
ferner zu einer gutachtlichen Aeußerung darüber aufgefor
dert welche Mängel sich bei der Anwendung des statistischen
Waarenverzeichnisses herausgestellt haben und wie die
selben zu verbessern seien sowie ob nicht durch Erstreckung
der Deklarationspflicht auf den Werth der ein und aus
geführten Waaren den hervorgetretenen Uebelständen am
sichersten begegnet werden könnte Den Anstoß zu diesen
Kragen hat die Handels und Gewerbekammer zu Sonne
terg gegeben durch eine auch der Kammer s Zt zuge
gmgenen Denkschrift betr die Statistik des Waaren
Lerzeichnisses des deutschen Zollgebietes mit dem Auslande
Diese Denkschrift berücksichtigt ausschließlich Spielwaaren
deren Export für den Kammerbezirk nicht in Betracht
iommen oürfte Es wurde die Gewerbe Kommission mit
Erledigung des ersten Punktes betraut

Von der Handels und Gewerbekammer Sonneberg
ist der Kammer auch eine an das Reichskanzleramt gerich
tete Petition zugegangen Dieselbe richtet sich gegen die
im neuen französischen larit Zeneral enthaltene enorme
Erhöhung des Zolles auf Spielwaareu durch welche
vornehmlich die deutschen Spielwaaren und zwar mit 80
M 100 /g ihres Werthes betroffen werden Die Kammer
j t Sonneberg wünschte die Reichsregierung möge ihren
Änslnß bei der großbritannischen Regierung geltend machen
M in den zwischen der letzteren und der sranzösischen Re
gierung im Gange befindlichen Verhandlungen über Ab
schluß eines Handelsvertrages günstigere Zollbedingungen
siir Spielwaaren zu erzielen deren Deutschland dann durch
den Mistbegünstigungsvertrag theilhaft werden würde

Die Handelskammer kann sich angesichts der speziell
gegen England gerichteten deutschen Zollpolitik keiner Hoff
nung hingeben daß England sich Mühe geben werde speziell
die Interessen Deutschlands in seinen Handelsverträgen nur
anderen Ländern zu berücksichtigen

Das Handelsministerium hat die Kammer darauf
aufmerksam gemacht daß auch den von ihr eingesetzten Sach
verständigen Kommissionen und Schiedsgerichten laut 28 des
Reichs Stempel Abgaben Gesetzes die Verpflichtung aufliege
die Besteuerung derDnen vorkommenden nach diesem Gesetz
stempelpflichtigen Urkunden zu prüfen und die zu ihrer
Kenntniß gelangenden Zuwiderhandlungen gegen dieses Gesetz
bei der zuständigen Behörde zur Anzeige zu bringen

Die Kammer war aus industriellen Kreisen ersucht
worden die Anlage eines Telephonnetzes in Halle ins
Leben zu rufen Sie hat sich behufs Erlangung der Be
dingungen an die hiesige kaiserl Ober Postvirektion gewandt
und ist der Antwort gewärtig

Mehl Börsenverein zu Halle a S
10 November 1881
Für 100 Kilogramm

Weizenmehl 00 35,00 bis 35,50
do

Roggenmehl
do

Futtermehl
Roggenkleie
Weizenkleie f
Weizenschaalen
Haidemehl

0

0

0,1

34,00
28,50
27 50,
17,00
12,75,
11,50
10,50,
35,00,

34,50
29,00
28 00
17,50
13,25
12 00
11,00
36,00

Stadt Theater
Zur Feier des Geburtstages unseres unsterblichen

Dichterfürsten Schiller wurde gestern Wilhelm Tell
gegeben Vor Beginn des Stückes spielte die gesammte
Kapelle des Herrn Stadtmusikdir Halle die Tell Ouverture
von Rossini und zwar so vorzüglich daß das Publikum welches
übrigens sonst in Bezug auf Theatermusik nicht gerade
verwöhnt wird laut seinen Beifall über den gebotenen
musikalischen Genuß zu erkennen gab Stimmungsvoll
wirkte das von unsichtbarer Stelle aus in die Musik hinein
klingende melodische Läuten der Heerdenglocken Ja so
tönt es aus den Thüringer Waldthälern herauf nach dem
hochgelegenen Rennsteige dem emporragenden Jnselsberge
und der wiesenumgrenzten Schmücke so klingt es aus der
Waldeinsamkeit der Harzgelände herab in den Wiesengrund

auf defsem weichem Pfade der Fuß des Wanderers fast
lautlos dahin schreitet so hören wir es auf den Triften
der Alpen bald fern bald nah scheint das Läuten zu sein
und der liebe Klang schmeichelt sich so in unser Ohr ein
daß wir noch dann die harmonisch ausklingenden Akkorde
zu vernehmen glauben wenn längst ihr Tönen für uns
verstummte Was die Aufführung des Stückes betrifft so
gereicht es uns zur großen Freude sagen zu können daß
dieselbe ganz und voll eine würdige war Sämmtliche
Darsteller waren mit Erfolg bemüht den an sie gestellten
weithingehenden Forderungen gerecht zu werden Wenn
Arnold von Melchthal hin und wieder zu rasch sprach
um stets voll verstanden werden zu können Geßler
wohl zu sehr seinen Haß gegen Tell in das rollende Auge
legte der Rudenz zu wenig seine Liebe zur schönen Bertha
von Bruneck in Herztöne einkleidete Ruodi die Nachsilben
zu merklich anschlug das Ganze war vortrefflich und
ein neuer Beweis für die Vielseitigkeit und Verwendbarkeit
unserer schauspielerischen Kräfte deren Leistungsfähigkeit und

Arbeitskraft uns ungeheuchelte Bewunderung abnöthigt L

Literarisches
Von P K Ros egger s Ausgewählten

Schriften in 60 zehntägigen Lieserungen a 25 Kr
50 Psg A Hartleben s Verlag in Wien sind uns
eben die Hefte 31 40 zugekommen Dieselben enthalten
die Erzählung Heidepeters Gabriel und den dritten
Band des Buches der Novellen Der dritte Band
der Novellen ist ein neuer Beweis mit welcher Liebe
und Wahrheit sich Rosegger selbst in die abnormsten Psycho
logischen Zustände seiner Aelpler zu vertiefen weiß Die
von der Verlagshandlung veranstaltete Ausgabe von Roseg
ger s Ausgewählten Schriften in 12 Bänden zum wohl
feilen Preise von 1 fl 25 kr 2 50 geheftet
ober 1 fl 85 lr 3 M 70 A gebunden pro Band
für jenen Theil des Publikums welcher die Lieserungs
Ausgaben vermeidet dem aber ebenfalls Gelegenheit zu
bequemer Anschaffung in Bänden dadurch geboten werden
soll ist bereits bis zum Schlüsse ausgegeben und kostet
vollständig 15 fl 30 resp gebunden 22 fl 20 kr

44 40 Die Verlagshandlung hat dem vielseiti
gen Wunsche Rechnung getragen diese prächtige Ausgabe
noch sür die Festzeit komplet zu liefern

Vermischtes
Eine vornehme Ehe In sranzösischen Blät

tern begegnen wir folgender mit Vorsicht aufzunehmender
Notiz Die vierte Tochter der Königin von England Prin
zessin Louise heirathete bekanntlich vor einigen Jahren aus
Liebe den Marquis os Lorne Das junge Ehepaar begab
sich nach Canada urplötzlich jedoch kehrte die Prinzessin
nach Europa zurück ohne sich von ihrem Gatten dem Ge
neral Gouverneur Canadas zu verabschieden Seit dieser
Zeit lebt die Prinzessin abwechselnd bei den verschiedenen
Mitgliedern der königlichen Familie und hat jede Korre
spondenz mit ihrem Gemahle aufgegeben Als vor einigen
Monaten der Geburtstag der Prinzessin Louise gefeiert
wurde telegraphirte der Marquis of Lorne seine Glück
wünsche an einen Hof Beamten mit dem Zusätze daß ihm
die Adresse seiner Gemahlin unbekannt se Der Gouver
neur ist bei Hofe in größter Ungnade und die Ursache an
all diesem Uebel liegt in der unvergleichlichen Schönheit

einer jungen Dame deren Bekanntschaft der Marquis of
Lorne in Canada gemacht hat

Elaude einer der Chefs der geheimen Poli
zei unter Napoleon III hat einen Theil seiner Erleb
nisse veröffentlicht Man sieht tief hinem wie s gemacht
wurde um Kaiser zu werden und zu bleiben in Frankreich
Napoleon war ein Polizei Genie und Meister der Organi
sation er traute Neuland als seinem Stern und machte
jeden Polizisten zum Spion des andern Die Polizei über
wachte alles in Staat und Kirche in den Kasernen und
Kapellen Kneipen und Ballsälen und überall wo drei bei
sammen waren Die geheime Polizei kostete viele Millio
nen Frauen sogar Prinzessinnen und Fürstinnen spielten
in ihr eine große Rolle und dienten abwechselnd zugleich
dem Kaiser und seinen Feinden Die Denunzianten und
Provokateure holten sich im geheimen Kabinet den klingenden

Lohn ihrer Thaten und qmttirten ganz eigenthümlich Sie
hauchten aus die Fensterscheibe des schwarzen Kabinettes
und schrieben dann mit dem Finger die jeweilige Zifser
und den Namen Der Kafsirer des Kaisers zahlte aus
diese Anweisung hin und wenn der Empfänger erhalten
hatte verwischte er mit dem Aermel die seltsame Quittung

In Maidstone ist der Prozeß gegen den Eisen
bahnmörder Arthur Lesroy Mapleton zu Ende geführt
worden Telegraphendrähte sind von der London Chatham
und Dover Bahn bis in den Hof des Gerichtsgebäudes ge
leitet worden um der Presse die unmittelbare Absendung
von Drahtberichten zu ermöglichen Am 4 d nahm der
Lord Oberrichter von England seinen Sitz aus der Richter
bank ein und bald tauchte das scharfgeschnittene Gesicht
Lesroys aus dem Verbrecherverschlage aus bei einer unheim
lichen Stille des beispiellos aufgeregten Publikums Dieser
Verbrecherverschlag Dock geheißen besteht aus einem von
hohem Stachelgitter eingefriedigten Platze mitten in dem
Gerichtssaale und ist mit dem nahen Grasschastsgesängnisse
durch einen unterirdischen Gang verbunden Rechts und
links davon befinden sich Geschworene und die Bericht
erstatter Zwei Kerkerwärter begleiteten den Beschuldigten
der mit anscheinend vollkommener Ruhe und Selbstbeherr
schung sich tief vor den Richtern verbeugte Er war ele
gant gekleidet trug einen schwarzen Gehrock und sein gauzes
Aeußere machte den Eindruck eines erfahrenen Mannes
Auf die Frage ob er sich schuldig oder nichtschuldig be
kenne antwortete er mit kaum vernehmbarer Stimme
Nicht schuldig Als der Kronanwalt seine Anklagerede

begann verschränkte er die Arme und ließ nachlässig auf
einem gepolsterten Lehnsessel nieder Diese anscheinende
Gleichgültigkeit bewahrte er während der ganzen Sitzung
Sir Henry James der Attorneh General setzte den Ge
schworenen die belastenden Umstände gegen Lesroy klar aus
einander das Urtheil ist bereits mitgetheilt worden

Ein verstockter Entlastungszeuge In
einem Laden in Rom zeigte man nebst anderen Kuriositäten
durch mehrere Wochen einen höchst gebildeten Papagei der
die ersten Worte des Vater unser in sechs Sprachen her
sagte Die Herzogin von Genua ließ den Vogel ankaufen
allein dieser hörte im königlichen Palaste gänzlich mit den
Andachtsübungen auf Man ließ den Verkäufer holen und
dieser sagte es sei gewöhnlich daß Thiere in fremder Um
gebung die erste Zeit spröde mit den Kunststücken sind
Nebenbei meinte er das viele Essen bei Hofe mache den
Vogel träge Als jedoch niemals ein Wort aus dem
Papageikäfig erscholl der Vogel den Schnabel einzig zum
Fressen aufthat ward der Mann ans die Polizei zitirt und
dort mit dem Vogel konfrontirt Zum Erstaunen aller
Betheiligten erkannte ein Polizei Agent den Händler als
einen Bauchredner der sich auf Jahrmärkten herumtreibe
Doch der Mann kam nicht außer Fassung trotzdem der
Papagei keinen Versuch machte ihn zu retten Und wenn
ich ein Künstler bin kann deshalb mein Papagei nicht
sprechen können Zum Schlüsse brachte man das Thier
für sechs Wochen aus ein Beobachtungszimmer und vertagte
einstweilen den Urtheilsspruch

Im Gasthose eines amerikanischen Land
städtchens stieg ein fein gekleideter junger Mann ab der
den Damen ausfallend den Hof machte bis eines Tages
eine schöne Dame eintraf welcher die anwesenden Herren
natürlich ihre besondere Aufmerksamkeit zuwendeten Der
Fremdling that sich darin besonders hervor ein Wort gab
das andere und der junge Mann erklärte rundweg das
junge Mädchen gefalle ihm so gut daß er es auf der Stelle
zu heirathen sich verpflichte Als die Anderen Das bezwei
felten schlug er eine bedeutende Wette vor Nach der An
nahme derselben machte er der Dame einen Heirathsantrag
wurde erhört und durch einen herbeigeholten Geistlichen mit
ihr getraut Er steckte darauf sein gewonnenes Geld ein
und verschwand mit seiner Angetrauten die ganz einfach
seine Frau war und ihm schon oft in dieser Weise zum
Gewinnen von Wetten geholfen hat

Verantwortlicher Redacteur Paul Woth in Halle

LoiMÄksM 6 II Heb VoUcssob
sinA NitZI bei I uisensti 10

Drei Mark am 6 d M im Becken der Domkirche
vorgefunden sind einer armen Kranken gegeben und dankt
dieselbe mit mir dem Geber herzlichst

Halle a/S den 8 November 1881
Albertz Domprediger
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gratis Höchste Rabatts

Gavyon Wohnung mit bequemer Ein
richtung gut möblirt sofort zu vermiethens

Charlottcnstraße 9 I links

Möbl Stube f Herrn oder anst Dame
Schulgasse 1

Möbl Stube Blücherstraße 5 p

Eine gut möbl Stube ist wegen Versetzung
des Inhabers billig zu vermiethen

Fleischergasse 23

Ein Mitbewohner
wird gesucht

zu einer möbl Stube
Mittelwache 9

Möbl Wohnung 1 2H Brüderstr 13 III
2 möbl Schlafstellen Anhalterstr 12 II
Anst Schlafstelle m K Bechershof 10 II

Anst Schlafstelle m K Graseweg b Stange
Anst Schlafstelle m K Harz 26
Anst Schlafstelle Dachritzgasse 3

Anst heizb Schlafstelle m K Schulberg 15

Anst Schlafstelle Grafeweg 21 I links

Freundl Schläfst off kl Brauhausg 12 I

Wen meint H I r Meyer in f l Rede
mit dem a Agitator der mundtodt gemacht
ist Was gew B Zeitg schreiben ist nicht
immer wahr Auf welche herrlichen Gesetze
ist derselbe Herr stolz sie mitgemacht zu
haben Ueber s Gerichtskosten Aktien
Schank c Gesetz weinen Viele



Große Ulrichstratze
Wegen gänzlicher Aufgabe meines Leinen und Wäsche Geschäfts eröffne mit heutigem Tage einen vollständigen

und sollen um die vorhandenen Waaren Bestände schnellstens zn räumen sämmtliche Artikel

zn und unter Kostenpreisen MM
abgegeben werden

Das Lager umfaßt reichhaltige Sortimente in Schlesischen Sächsischen und Bielefelder Leinen in allen Breiten
Elsässer weißen Shirtings Madapolams Piqnss gerauht und nngeranht Damasten c farbigen Bett
zeugen in Baumwolle und Leinen Schürzenzengen

sämmtlich tn bekannt besten und reellen Fabrikaten
sowie allen Arten fertiger Herren Damen und Kinderwäsche in gediegenster Ausführung Kragen Manschetten
Cravatten Shlipse

grosses l Kvr in vvissv Varämvn
deutscheu englischen und Schweizer Fabrikates

u killRKvi
Der Ausverkauf bietet eine seltene Gelegenheit zu wirklich villigen und praktischen Ein

käufen und dürste sich bet Besorgung des Weihnachtsbedarfs besonders empfehlen

nnng

Bestellungen nach Maatz werden wie bisher prompt und bestens
ausgeführt

bei erheblich redncirter Berech

17 Halle a d S
Große Mrichstratze

Die so schnell vergriffenen

RWuhe und PMaW
sind wieder vorräthig und empfiehlt zum bil
ligstm Preise

Landwehrstrafze t
2 zuverlässige

Buchbinder Gehilfen
tüchtige Sortimencsarbeiter erhalten dauern,

Stellung H Lchueider Buchbinderei
kl Klausstraße 8

Ein auf der Waisenanstalt erzogenes jung
Mädchen sucht einen für sie passenden Diem,

Näheres Kuhgasse 4 part
Eine reinliche anständige Person sucht noch

Beschäftigung im Waschen und Scheuern Zu

erfragen Spitze 30 im Hose
Jn guter Geschäftslage ist

ei grosser I äen
mit Wohnung zum 1 April 1882 oder frü
her zu vermiethen Offerten unter F in der
Exped d Bl erbeten

Ein Logis zu 80 und eins zu 56 A oder
beide zusammen zu vermiethen Liebenanerstraße

und Pfännerhöhe i F Benkert
Leipzigerstr 11 ist die i Etage Entrse

8 St 2 K u Zub am 1 April 1882 zu
vermiethen Nä heres 3 Etage

Eine freundliche Wohnung an der Prome
nade bestehend aus 3 Stuben 2 Kammern
nebst sämnillichem Zubehör ist per sofort oder
zum 1 Januar zu beziehen Näheres

Scharrngasse 1 I
Eine kleine Wohnung für 50 A ist per

1 Januar zu vermiethen
A Trautwein gr Ulrichstr 30

reine Vvilettjivileil
in großer Auswahl

Oeutseliv u kran/ösiseZM

in verschiedenen Gerüchen empfehlen

Kedrüäer Haeubsr
Schmeerstratze 24

Durch vortheilhaften Stoffeinkauf habe ich
wieder drei ff Winterüberzieher zum sehr
billigen Verkauf gemacht

Mauergasse 9 2 Treppen

Motto
im Zwangsvollstrecknngs Verfahren

Sonnabend den 12 November er
Nachmittags 2 Uhr

gelangen Schulberg 8 zur Versteigerung
1 Kleiderfekretair 1 Vertiko 2 Sopha
1 Sophatisch 1 Regulator 6 Rohr
stühle 1 Nähtisch 1 Spiegel 1 rundes
Tischen mit Marmorplatte 1 Kleider
schrank 1 Stufenleiter n 1 gr Fahn
schwarz weisz roth

Gerichtsvollzieher

NlhMM
vom Haupt Ausstellungsgebäude stark
und sehr gut kouservirt verkaufen billigst
ab Fabrik und bei Posten franko Halle

k

Deliizscherstratze

zur Verhinderung des Ein
rauchens stehen zur Ansicht
und fertigt solche nach Maaß
billigst

UF
Pfannenschmiede Meister

kleine Märkerstratze 3

Morgen
Schellfisch

früh am Markte extra schönen
Pfund 30 Pf Zander

AaDorsch Hechte Karpfen Schleien
zu billigen Preisen

Carl Hoffmann s Wittwe

Aufgepaßt
Prima Waare bei

Aug Thurm Reilstr 9
Mastochsenfleisch 5 Pfd 5 Pf

alle übrigen Sorten auch sehr schön bei
Aug Thurm Reilstr 9

2nm ksIdsttördvQ
empfiehlt iu Roth BlauSchwarz Violet Grün Braun Gelb
und Grau in Päckchen nebst Gebrauchs
auweisung 5 1V H 25 u 5V H

gr Steinftratze 6

Lmvrna I eppiedo

eeiitv I urkestan unä
Krüsst ii

Zovo8 u Nkuii1Ia klbriI ateii

Z s

F Hklls a/LLrüävrstrasse 2 am Rarkt

MNÄÄr
Heute Sonnabend den 12 November 1831 7 Uhr Drstv IZitiuen Vnr tvI

1 K In dieser Vorstellung werden in der ersten Abtheilung sämmtliche Pro
duetionen von Herren ausgeführt wogegen in der zweiten Abtheilung nur
Produktionen von Dame stattfinden und dieselben die Fnnetionen der Herren
Stallmeister in brillanter Stallmeister Uniform übernehmen Hauptpiöcm sind

Auftreten der Drahtfeiltänzerin Frl ausgefvon Frl Therese Stark Ben Aly geritten von Frau Direktor Herzog Die 5 dres
sirten Hunde vorges v Frl Caroliua Auftreten der kleinen XevZn
Al in ihren großartigen ExerzitikN Zum Schluß Hnrdle Nennen geritten
von 20 Damen mit den besten Renn und Springpferden des Marstalles Alles Nähere

durch Plakate Morgen Sonntag 4 Uhr u Vz Uhr

Eine Wohnung
von 2 3 Stuben nebst Zubehör von einem
Beamten gesucht alte Promenade gr u kl
Steiustr Poststr Rathhausgasse Markt am
1 April 1882 zu beziehen Gest Off bittet
man unter R 0 13338 niederzulegen bei

gr Ulrichstratze 4
Gesucht

Eine Wohnung von 7 8 Zimmern am
liebsten in einem der neuen Stadttheile zum
1 April n I gesucht Offerten mit Preis
angabe unter M M in der Exped d Bl
erbeten

Eine kleine Stube wird
Person gesucht Näheres

sofort von e ein
Spitze 25 I l

Einzelner Herr sucht uugenirte fein möb,
Stube und Kammer nicht weiter als 10 Mi
nuten vom Bahnhof Off nimmt entgegen

der Portier Mersebnrgerstraße 37

Montags und DsnnerStaas Uebung

jülllsch herein

Stadt Theater
Sonnabend den 12 November 1881

Vorstellung im 2 Abonnement
Znm 5 Male

Der LomxaAiwn
Lustspiel in 4 Akten von Adolph L Arronge

Sonntag Wilhelm Tell

Kk8iaui antkiosentlial
Heute Sonnabend

LvIMolltokost
Früh Wellfleisch Abends Wurst und Suppe

üi5 i
Sonntag den 13 November

AUIOtSG
Sonnabend den 12 Mts von 10 Uhr

ab im Restaurant zur Maille versteigere
ich einen Bierluftdruckapparat zweileitig
einen Gassparapparat einen Aufscheuer
tisch grotz für Wirthe passend dito einen
Kücheurück 2 Stück Zinkbierschenken ei
Perlussionsgewehr eine Bettstelle 4
Dutzend verschiedene Bierseidel 1 Kohlen
und Eiskasten 1 Coaksofen 15 St
Standgläser mit Deckel für Konditor oder
Kaufleute u s w

jr, conc Auctionator
Neue Bettst gr u kl m gedrehten Fü

ßen von 10 an kl Tische verk
Henriettenstr 13 am Mühlweg

50 Ctr Kartoffeln
a Ctr 1,80 verkauft

Leipzigerstratze 79

ff LalibMvr
Sparvutter
z Pfd 90 Pf

für Wiederverkäufer bedeutend billiger empfiehlt

Verbaut
Außer den Mittel Aepseln 5 Liter

25 Pfg verkaufe ich von jetzt ab Mus
Aepsel 5 Liter 3V Pfg Eingang
Karzerplan u Poststratzen Ecke Das
Geschäft ist auch Sonntag früh geöffnet

Anständ Aufwartung ges Fleischerg 41 II

I Recht branchb Mädchen v Lande
mit mehrj Att suchen sof Stelle d

ii Trödel 9

Heute Sonntag wird im

ein Faß NZxverzapft

kl Ulrichstratze 35

eriier IlüniKsdrunneu
empfiehlt liixl

Mein Vereins Zimmer mit Instrument
ist noch auf emeu Abend zu vergeben

Sonnabend den 12 November

im Gasthof zum Pelikan

ükvuvs Vdoater
Sonntag den 13 November

Zweites und letztes Auftreten
der berühmten

1ston Virwossu
Jolui u kränz SvkmiA

11 und 12 Jahr alt
Gech g Ueßauratia

Heute Sonnabend Schlachtest
Ohrring Verl bitte abzug Mühlweg Sa ll

Expedition im Waisenhause Buchdrnckerei des Waisenhause

Wr dm Znierateutheil verMrwoMch
M Uhlemauu w Hall

Hier ein Beilage
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